
E

HEB 240
nach Angabe Statik
(Gewerk Holzbau)

VK Stb-Wand
VK Deckenrand 

OK FFB +0,025

OK RFB -0,160

ab
 F
FB

≥ 
1,0
0

18
5

24

6cm Aussparung des Trägers 
(Gewerk Holzbau)

F30-Brandschutzverkleidung
z.B. Promat
d = 20 mm (Gewerk Holzbau)

Seitliche GK-Verkleidung
VK Verkleidung ≙ VK Stb-Wand
UK nicht dargestellt
(Gewerk Trockenbau BA 3)

25

Stahlwinkel durchlaufend als 
Estrichrandabschluss, 
Befestigung an BSP-Platte
VK Flachstahl ≙ VK Stb-Wand
In diesem Bereich bis OK Fliesen
Farbe: DB 703
Stärke 5-8mm, Dübelabstand 
Rohboden beachten
(Gewerk Schlosser BA 3)

Podestgeländer
Flachstahl 60/10
Abstand Stäbe max. 12cm i.L.
Anschluss an Stahlwinkel 
mittels gleichmäßig 
eingeteilter Geländerpfosten,
Höhe Geländer 100cm ü. FFB
Farbe: DB 703
Mittig vor Stb-Wand
(Gewerk Schlosser BA 3)

Schattenfuge

Sichtbeton glatt

125

6

Planung Aufzug, Schachtverglasung siehe Plan
MST-KUB51-XXC.01-5

90
10

BSP-Decke
(Gewerk Holzbau)

Verlauf Abhangdecke/Deckenkoffer siehe Deckenspiegel
MST-KUB54-E0A-5

UK Deckenkoffer -0,600

20UK Deckenkoffer/Abhangdecke nicht dargestellt

Fußbodenaufbauten siehe
Bodenaufbautenkatalog
MST-KUB52-XXX.D4-5

Ebene 1
Erdgeschoss

UK Riegel 
= UK AD

-0,400
10

Fortführung

Aussparung
6 3

+1,025

Abdeckplatte
Dicke ca. 3mm

E

VK Stb-Wand
VK Deckenrand

OK FFB +0,025

OK RFB -0,160

ab
 F
FB

≥ 
1,0
0

18
5

24

F30-Brandschutzverkleidung
z.B. Promat
Seitliche Verkleidung im 
Bereich Bestandsdecke vor 
Einbau Stahlträger montieren;
d = 20 mm (Gewerk Holzbau)

25

3 2

Planung Aufzug, Schachtverglasung siehe Plan
MST-KUB51-XXC.01-5

Bestandsgeländer schematisch dargestellt

Abschlusswinkel, Flachstahl
Farbe: DB 703
Max. 12cm seitlicher Abstand 
zu Bestandsgeländer
(Gewerk Schlosser BA 3)

BA 1BA 3
Neubau Verwaltungsbau

Fertigfußbodenhöhe des 1. BA
aufmessen und übernehmen

Fußbodenaufbauten siehe
Bodenaufbautenkatalog
MST-KUB52-XXX.D4-5

Foyer Bestand

Mineralfaser Trennplatte

Dehnfugenprofil

Sichtbeton 

125

6
ca. 7 - Maß Ergibt sich

Abstand
max. 12cm

Ertüchtigung Geländer 
Bestandstreppe (BA 1)
siehe
MST-KUB50-XXX.03-5

90
10

Schilfrohrdecke Bestand

BSP-Decke
(Gewerk Holzbau)

Verlauf Abhangdecke/Deckenkoffer siehe Deckenspiegel
MST-KUB54-E0A-5

Deckenrand
UK nicht dargestellt
Gleitender Anschluss an Bestand
(Gewerk Trockenbau BA 3)

Epoxidharzfüllung Ausbesserung 
Bestandsboden, örtliche Angabe

20

UK Deckenkoffer/Abhangdecke nicht dargestellt

Bewegungsfuge

Abstand zu Bestandsdecke 2

Stahlwinkel durchlaufend als Randabschluss, 
Befestigung an Rohboden
In diesem Bereich bis OK Estrich (ca. +0,013)
Stärke 5-8mm, Dübelabstand Rohboden beachten
(Gewerk Schlosser BA 3)

Ebene 1
Erdgeschoss

-0,600

-0,440
-0,400 HEB 240

nach Angabe Statik
(Gewerk Holzbau)Fortführung

10

+1,025

25

ab
 F
FB

≥ 
1,0
0

n.
 A
uf
ma
ß

15

+1,025
Oberkanten beider Geländer auf gleicher Höhe

DD

7

7

VK Stb-Wand
VK Deckenrand
 

VK Fliesen neu

DT01

25

2,045

2
3

6
18

24

15

HEA 240
(Gewerk Holzbau)

Podestgeländer
Flachstahl 60/10
Abstand Stäbe max. 12cm i.L.
Anschluss an Stahlwinkel mittels 
gleichmäßig eingeteilter Geländerpfosten,
Höhe Geländer 100cm ü. FFB
Farbe: DB 703
Mittig vor Stb-Wand
(Gewerk Schlosser BA 3)

VK Deckenrand ≙ VK Stb-Wand

SB gl

18
9

HEA 240,
Aussparung 
Breite: 6cm
Länge: 204,5cm
(Gewerk Holzbau)

ma
x.
 1
2c
m

Ma
ß 
er
gi
bt
 s
ich

ca
. 7

6

je max. 12cm Abstand
11

5 1,93
Maß ergibt sich
ca. 265

95
6

95

12
5

12
5

Stahlwinkel durchlaufend als 
Estrichrandabschluss, Befestigung an 
Stahlträger
VK Flachstahl ≙ VK Stb-Wand
Farbe: DB 703
(Gewerk Schlosser BA 3)

Abschlusswinkel, Flachstahl
Farbe: DB 703
Max. 12cm seitlicher Abstand zu 
Bestandsgeländer
(Gewerk Schlosser BA 3)

BA 1

BA 3
Neubau Verwaltungsbau

Foyer Bestand

Planung Geländer Bestandstreppe (BA 1) siehe
MST-KUB50-XXX.03-5

Dehnfugenprofil
Fliesen 

Wandanschluss, Rundstahl Ø = ca. 15mm
Befestigung in Stb-Wand mittels Klebedübel

(Gewerk Schlosser BA 3)

SB gl

In einer Flucht mit dem
Geländer aus BA 1

VK Bestandsdecke 

Endseiten
Stahlwinkel
Randabschluss

DT02

+0,025

+0,025

-2,895

SB gl

2

25

Abdeckplatte
Dicke ca. 3mm

Bestandsstütze GG

7

SB
 g
l

-0,090

ab
 O
K 
FF
B

≥ 
1,0
0

18
5

24
20

DT01 DT02

VK
 S
tb
-W
an
d 

25

2
24

90
10

Maß ergibt sich
ca. 2651,935

OK FFB +0,025

OK RFB -0,160

Planung Aufzug, 
Schachtverglasung,
HTA-Schienen
siehe Plan
MST-KUB51-XXC.01-5

Wandanschluss
Rundstahl Ø = ca. 15mm
Befestigung in Stb-Wand mittels Klebedübel
(Gewerk Schlosser BA 3)

BSP-Decke
(Gewerk Holzbau)

F30-Brandschutzverkleidung
z.B. Promat (Gewerk Holzbau)

Anschluss BSP-Decke an Stb-Wand schematisch dargestellt
n. Angabe Tragwerksplanung

je max. 12cm Abstand
11

UK AHD -0,600 ≙ UK Deckenkoffer

UK Deckenkoffer/
Abhangdecke nicht 
dargestellt

Länge Aussparung HEB 240
2,045

Höhenaufnahme 
Deckenkoffer BA 1
327.64 ≙ -0,60

Elektrozuleitung zum Aufzug über Abhangdecke
Siehe Planung ELT

-0,400

Höhe übernehmen

F30-Brandschutzverkleidung
z.B. PromatFortführung

10

Druckkontakt (Gewerk Holzbau)

+1,025

Bestandsstütze

In einer Flucht mit dem
Geländer aus BA 1

E

BA 1BA 3
Neubau Verwaltungsbau Foyer Bestand

Fertigfußbodenhöhe des 1. BA
aufmessen und übernehmen

Fußbodenaufbauten siehe
Bodenaufbautenkatalog
MST-KUB52-XXX.D4-5

-2,895

-2,970

Stahlwinkel durchlaufend als Randabschluss, 
Befestigung an Rohboden
In diesem Bereich bis OK Estrich (ca. -2,907)
Stärke 5-8mm, Dübelabstand Rohboden beachten
(Gewerk Schlosser BA 3)

Mineralfaser Trennplatte

Dehnfugenprofil Fliesen 
(VK ≙ VK Stahlbetonwand)

Epoxidharzfüllung Ausbesserung 
Bestandsboden, örtliche Angabe

Bewegungsfuge

VK Stb-Wand
VK Deckenrand

2 Abstand zu Bestandsbodenplatte

17
5

30

75

Unterfangung Betonbau
schematisch dargestellt

Bestandsfundament und 
abschnittsweise Unterfangung 
siehe Schalplanung

5 50

Bodenaufbau
schematisch 
dargestellt

Bodenaufbau
schematisch dargestellt
Siehe MST-KUB10-U1A-5

ca. 10

Sichtbeton

25

Planung Aufzug, 
Schachtverglasung siehe Plan
MST-KUB51-XXC.01-5

Ebene 0
Gartengeschoss

-2,895

-3,070

[cm]
30

12
5

20
20

B O D E N A U F B A U (n. Angabe TWP)
Stb-Bodenplatte
zweilagige PE-Folie
Lastabtragende Perimeterdämmung XPS040, fcd=170 kN/m²
Sauberkeitsschicht
zweilagige PE-Folie
Filterschicht (2/45), DPr > 100%
Tragschicht (0/45), DPr > 100%
Geogitter-Vliesstoff-Kombination
Schotterplanum
siehe Schalplan

Selbstklebende Abdichtungsbahn gegen 
Bodenfeuchtigkeit "Katja Sprint"
schematisch dargestellt

Selbstklebende Abdichtungsbahn 
gegen Bodenfeuchtigkeit
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Podestgeländer Foyertreppe (BA 3)Podestgeländer Foyertreppe (BA 3)

LST 19.11.25

Generalsanierung und Erweiterung der Musikschule Tübingen

Frischlinstraße 4
72074 Tübingen

0303MST-KUB50-XXX.04-5v03MST-KUB50-XXX.04-5v03

03

10.04.26

Podestgeländer Foyertreppe (BA 3)Podestgeländer Foyertreppe (BA 3)

MST-KUB50-XXX.04-5v03MST-KUB50-XXX.04-5v03

EFH ±0.00 = 328,24m ü.NN

Universitätsstadt Tübingen,
Hochbau und Gebäudemanagement

M  1 : 10

DT01 Detail Deckenkante
M  1 : 10

DT02 Detail Übergang Bestand EG

M 1 : 10

GR EG Podestgeländer Foyertreppe (BA 3)

M  1 : 10

AN Podestgeländer Foyertreppe (BA 3)

M  1 : 10

DT03 Detail Übergang Bestand GG

Index Datum Änderung Ausgegeben von
1 09.12.25 TR BA 3: Ergänzung Übergang GG, Anpassung Dehnfuge/Stahlwinkel KUB
2 12.03.26 TR BA 3: Höhenaufnahme, Anpassung AHD, Aufzugsschachtverglasung,

Übergang Altbau-Neubau, Darstellung Ertüchtigung Bestandsgeländer,
Brandschutzdetails

KUB

3 10.04.26 TR BA 3: Brandschutzdetails KUB

Holzbauanschlüsse, Verbindungsmittel und Stahlbauteile sind schematisch 
dargestellt. Die Ausführungsdetails sind der Tragwerksplanung zu 
entnehmen. Erforderliche Branschutzbekleidungen und -maßnahmen siehe 
abgestimmte separate Planung.
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